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126 SIfitftrierfC fdjmcigmfdje £tanîmscrfer=gcifung (Crgan far bte offigtellen Vublifationen beS ©cfjweig. ©ewerbeoereinS) 5îr. 8

(SrftcUung unît Sicfcruug cincô 3t»citcn Bridjcuttiagcnâ
für 5>ic «tobt ü»Uß. ®ie3begitglid)e Offerten finb bis gum 2U. bS.

an £>errn Voligeipräfibent 3. 9Roo3 eingugeben, wo aud) nähere
Eifunbigungen eingesogen werben fönnen.

$fc 3'romcrctrf>cttett für bie Vergrößerung beS ©erid) S»

gebäuOeS in Vafel finb gu oergbeit. V'äne :c. fönnen im £>od)bau»
bureau (SH^einfprung 21) eingefeljen werben. Offerten finb beut

Vaubepartement eittgufenben bis mittags 12 ll£)r ben 25 9)iai.

©afjnbautc S()a(ttieit3u()' ®te Unterbauarbeiten beS III.
VaulofeS Vaar=gug mit bent 36U m langen Borge=Viabuft werben

gur freien Vemerbung au3gefd)rteben. ®ie Bänge be§ BofeS beträgt
6795 m unb bte Voranfd)lagSfumme gr. 1,187,100. ißläne unb
Vebingungen fönnen jebergeit auf bem Vaubureau ber 9îorboftbaf)n,
©färnifcbftraße 9lr. 35, gürid), eingefefien werben unb finb Angebote
unter ber 9luffd)tift „Vaueingabe ®balroeil»gug" fpäteftenS fai§

1. 3uni b 3- fdjriftlid)' unb Oerfiegelt ber ®ireftion einjureidjen.

3&een=(tonfurrcttg für ©trnficitbnntcii. gür bie Erlangung
üon Entwürfen über bie älnlage neuer Straßen auf ber lïorbmeft»
feite ber Stabt ©djafffjaufen eröffnet ber ©tabtrat unter ben fdiwei»
jerifcfien uno ben in ber ©diroeig angefeffenen 3rgenieuren eine
gbeemKonfurreng. ®em Vte'^gericbt finb für bie V'ämierung ber
beften Slrbeiten 2200 gr. gur Verfügung gefteüt unb foil ber erfie
VreiS, wenn ein folcber erteilt wirb, 1000 gr. betragen. ©3 werben
brei, eüentuell oier greife erteilt, nach bem Ermeffen be§ VreiS.
gerid)t8. ®er ®ermin für bie Einlieierung ber Entwürfe ift auf
ben 20. 3uli 1. 3- feftgeftetlt unb biefe finb 'franfo an baS ftäbtifdie
Saureferat gu abreffieren. V'ogromme unb ©ituationSpfan fönnen
burd) baS ftäbtifcfge Vaubureau belogen werben unb werben biefe
ben Vemerbern franfo gugeftellt. ®as îfjreiâçrericfit beftefjt aus b;n
§erren : Ö- Sdrmib, SîattîonSingenieur in gürich, £>. ©chieicb, ©tabt»
ingénieur in SBintertfiur, SB. Bon SBalbfircb, gngettieur, ©tabtrat
in ©djaffffaufen, St. ©eifer, ©tabtbaumeifter in gürid) unb E.
glad), ftäbtifcber Vaureferent in ©diaffbaufen.

®fe ©emcfnbc Oelsberg, Santon Vern, fcfjreiöt bie für
bie Sanalifierung ber SBafferoerforgung unb beS SlbiaufnejjeS not»
menbigen Slrbeiten in biefer ©tabt gur freien Konfurreng auS, Sîad)
bem int Vureau ber ©emeiubeuermaltung bis gum 31. Wai nädrft>
bin aufgelegten Programm umfaffen biefe ©tubien bie f)Uöne,
fRtnellierungen, profile, SluSfübmngSgeicbnungen unb Softennor»
anftbläge unb müffen aud) bie ©ubtniffionen bis gu biefem geit»
punfte oerfiegelt auf genanntem Vureau abgegeben weiben.

(»feUcttau£fdjrcibmioen.
Stn ber im Oftober 1895 im fantmtalcit ©cttcrbemufcum in

Starau gur Eröffnung fommenben gewerblidien UnterricbtSanftaft
finb gu befeßen:

1) ®ie ©teile etneS ®ircftori? für tcdjuifrijc unb abmiuiftrattuc
Seitung.

2) ®ie ©teile eines Stffiftcntcn für gcttcrblidjc Tfjütißlcit unb
Veforgung ber fßiufter» unb SJiobeUfammlung unb Vtbltolhef.

3) ®ie ©teile eineS §auptlebrer§ ber gacbabteilung für ®cfo=
ratioudmalcrci unb fmtftgeui erbliches geidjncit.

4) ®te ©teile eineS tpauptieljrerS ber ft-acbabteilung für §ofg=
tedjnif (gimmera, Vau» unb fWiifielfc&retncm).

5) ®ie ©teile einer §auptfet)rerin ber grauenarbeitSfdiule.
diejenigen, meld)e fid) um biefe ©teilen bewerben wollen, haben

ihre Slnmelbungen bis gutn 26. SOiai 1895 in Vegleit oon geug»
ntffen über Sifter, ©tubien unb Seuntunb unb einer furgen ®ar>

ftelluitg itjreS bisherigen Sebent unb Vilbung3gange§ bem ®ireftor
be§ 3unr. ®r. gahrlanber, fdjriftlid) einguteidjen, welcher auch
über bie Slnftetlnngäbebingungen unb Vefolbung nähere SfuSfunft
erteilt.

Ingenieur»2tcHc. gür bie Leitung unb Veaufitcbtigung ber
VerbauutgSarbctten an ber üorge wirb für längere geit ein tüch»
tiger 3"gm'r gefudit, ber fpegiell im SBafferbauroefen bewanbert
ift. Slnmelbungen finb bis gum 27. SJfai bet ber Vaubireftion in
gug eingureichen, too auch bie nähern SlnftellungSbebingungen Der»
nommen werben fönnen.

(Ohne Verantwortlichkeit der Jtedaktion und des Verlegers und unter Ver-
antwortlichkeit der Einsender.)

„©reif iiidit in ein SBcfpcmtcft/
®od| tuemt bu greifft, bnntt greife feft."

S113 befdjeibene gugabe für ben Sinfenber bcS ©prechfaaiâ in
Borleftter fRummer b. VI. betreffs ©ewerbemufeum»Vauleitnng in
Slarau fofgettbeS.

Schreiber btefcS hatte baS Unglücf, einen ®eil ber Steinmeig*
arbeit am ©ewerbemnfeum unb am SantonSfdmfgebäube gu über»
nehmen. Unter Bielen anbern ©tinbereien nur ein fleineS Vei»
fpiel : ®er gwifchenfocfel am SantonSfdiulgebäube mürbe in SRegenS»

berger Slalfftein ausgeführt unb gmar in halbrttnben, nad) Schablone
bearbeiteten Soffen, (gür bte ^reiSeinjgabe tuaren nur Sfiggen
Borhanben unb ein Voranfdtlag.i Sluf ©runb -beS VoranfchlageS
betrug baS fDiinimatmaß ber Saget breite 70 cm unb oerficherte
mir auf mieberf)olte Sfnfrage an ben bauleitenbett Slrd)iteften ber»

felbe bic 9iid)tigfe:t biefeS fDlintmalmaßeS Bor geilten.
®er mir bamalS noch redit unbefannte öetr Sauführer Krefj

(ben Sîattten möge fid) jeber meiner Iperren Kollegen wohl metfen)
fanb nun. bafj hier eine gang erflecfliche „ErfparniS" gemacht werben
fönr.e unb rebugierte ba§ SRinimalmafi auf 42 ont, ohne babei gu
benfen, bafi infolge biefer EcfparniS aud) ein entfprechenb höherer
VreiS befahlt toevben müffe, benn bie Slrbeit beS ©teinnteßen blieb
bie gleiche, nur am rohen ©tein würbe „gefpart". ®er öerr Vau»
fiiljrer fcheint an biefen ©rfparniffen ein gang befonbereS Sntereffe
gu haben, trie Sfbred)nung ergab :

Voranfchlag ms 43,80
ÏReine befcheibene 9îed)nung „ 38,42
§err Vaufüfjrer Kreß redinele „ 32,38!!

Stlfo 27 o/p ©rfparniS!
®ieS oon pielem anberem als fleineS Veifpiel. — ÏDÎoge fid)

jeber meiner Kollegen hüten £>err Kreß fdjeint gute Oehrmeifter
gehabt gu haben unb mürbe fich gut eignen für einen 2ebrfiuf)l
über höhere §anbmerferfchinberei

§oéad)tungSoollft
9iegenS6erg, im SRai 1895.

Sfjcob. 9MnttI)icffcn, ©teintieferungSgefdjäft.

lE^iqu-é - H)arri.enlcleid.ei*stofîe
(Sommer- Neuheiten)

elegante und praktische Etamines. Cachemires. Crêpe, Battiste zu schön-
sten, leichten Sommer Roben und -Blousen für Damen und Kinder, ebenso
zu reizenden Schürzchen, per Meter Fr. 0.45—2.45 liefert„jede Meterzahl

OETTINGER & Co., ZÜRICH.
P. S. Muster obiger, sowie sämtlicher praktischer und hoentemer

Damen- und Herrenkleiderstoffe und bedruckter Wasch-Stoffe, pr. Meter
von 28 Cts. an umgehenu franko.

ftrmafuren- und Maschinenfabrik. Hctiengeselischaff, vorm. <3. ft. Hilpert, Dürnberg. @)

-4- FILIALE ZÜRICH.
Adresse für Briefe und Telegramme: ArmaturenfabriK Zurich.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Erstellung und Lieferung eines zweiten Leichenwagens
für die Stadt Zug. Diesbezügliche Offerten sind bis zum 26. ds.
an Herrn Polizeipräsident I. Moos einzugeben, wo auch nähere
Erkundigungen eingezogen werden können.

Die Zimmerarbeiten für die Vergrößerung des Gerich s-
gebäudes in Basel sind zu vergaben. Pläne?c. können im Hochbau-
bureau iRheinsprung 2t) eingesehen werden. Offerlen sind dem

Baudepartement einzusenden bis mittags 12 Uhr den 25 Mai.
Bahnbaute ThalweibZug. Die Unterbauarbeiten des III.

Bauloses Baar-Zug mit dem 366 ra langen Lvrze-Viadukl werden

zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Länge des Loses beträgt
6735 ru und die Boranschlagssumme Fr. 1,187,166. Pläne und
Bedingungen können jederzeit auf dem Bauburean der Nordostbahn,
Glärnischstraße Nr. 35, Zürich, eingesehen werden und sind Angebote
unter der Ausschrist „Baueingabe Tbalweil-Zug" spätestens bis
1. Juni d I. schriftlich und versiegelt der Direktion einzureichen.

Ideen-Konkurrenz für Strastenbauten. Für die Erlangung
von Entwürfen über die Anlage neuer Straffen auf der Nvrdwest-
seite der Stadt Schaffhausen eröffnet der Stadtrat unter den schwei-
zerischen uno den in der Schweiz angesessenen Ingenieuren eine
Ideen-Konkurrenz. Dem Preisgericht sind für die Prämierung der
besten Arbeiten 2266 Fr. zur Verfügung gestellt und soll der erste

Preis, wenn ein solcher erteilt wird, 166t) Fr. betragen. Es werden
drei, eventuell vier Preise erteilt, nach dem Ermessen des Preis-
gerichts. Der Termin für die Einlielerung der Entwürfe ist auf
den 26. Juli l. I. festgestellt und diese sind franko an das städtische
Baureferat zu adressieren. Programme und Situationsplan können
durch das städtische Baubureau bezogen werden und werden diese
den Bewerbern franko zugestellt. Das Preisgericht besteht aus d-n
Herren : H. Schmid, KaNtonsingenieur in Zürich, H. Schieich, Stadt-
ingénieur in Winterthur, W. von Waldkirch. Ingenieur, Stadtrat
in Schaffhausen, A. Geiser, Stadtbaumeister in Zürich und C.
Flach, städtischer Baureferent in Schaffhausen.

Die Gemeinde Delsbcrg, Kanton Bern, schreibt die für
die Kanalisierung der Wasserversorgung und des Ablaufnetzes not-
wendigen Arbeiten in dieser Stadt zur freien Konkurrenz aus. Nach
dem im Bureau der Gemeindeverwaltung bis zum 31. Mai nächst-
hin aufgelegten Programm umfassen diese Studien die Pläne,
Nivellierungen, Profile, Ausführungszcichnungen und Kostenvor-
anschlüge und müssen auch die Submissionen bis zu diesem Zeit-
punkte versiegelt aus genanntem Bureau abgegeben weiden.

Stellenausschreibungen.
An der im Oktober 1895 im kantonalen Gcwcrbcninscnm in

Aarau zur Eröffnung kommenden gewerblichen Unterrichtsanstalt
sind zu besetzen:

1) Die Stelle eines Direktors für technische nnd administrative
Leitung.

2) Die Stelle eines Assistenten siir gewerbliche Thätigkeit und
Besorgung der Muster- und Modellsammlung und Bibliothek.

3) Die Stelle eines Hauptlehrers der Fachabteilung für Tcko-
rationsmalcrci und kunstgewerbliches Zeichnen.

4) Die Stelle eines Hauptlehrers der Fachabteilung für Holz-
technik (Zimmcrci, Bau- und Möbelschrcinerci).

5) Die Stelle einer Hauptlehrerin der Frauenarbeitsschule.
Diejenigen, welche sich um diese Stellen bewerben wollen, haben

ihre Anmeldungen bis zum 26. Mai 1895 in Begleit von Zeug-
nissen über Alter, Studien und Leumund und einer kurzen Dar-

stellung ihres bisherigen Lebens- und Bildungsganges dem Direktor
des Innern, Dr. Fahrländer, schriftlich einzureichen, welcher auch
über die Anstellungsbedingungen und Besoldung nähere Auskunft
erteilt.

Ingenieur-Stelle. Für die Leitung und Beaufsichtigung der
Verbau-ngsarbciten an der Lorze wird für längere Zeit ein tüch-
tiger Ingenieur gesucht, der speziell im Wasserbauwesen bewandert
ist. Anmeldungen sind bis zum 27. Mai bei der Baudireklivn in
Zug einzureichen, wo auch die nähern Anstellungsbedingungen ver-
nommen werden können.

Sprechsaal.

„Greif nicht in ein Wespennest,)
Doch wenn du greifst, dann greife fest."

Als bescheidene Zugabe für den Einsender des Sprechsaals in
vorletzter Nummer d. Bl. betreffs Gewerbemuseum-Bauleitung in
Aarau folgendes.

Schreiber dieses hatte das Unglück, einen Teil der Steinmetz-
arbeit am Gewerbemuseum und am Kantonsschulgebäude zu über-
nehmen. Unter vielen andern Stundereien nur ein kleines Bei-
spiel : Der Zwischensockel am Kantonsschulgebäude wurde in Regens-
berger Kalkstein ausgeführt und zwar in halbrunden, nach Schablone
bearbeiteten Bossen. (Für die Preiseingabe waren nur Skizzen
vorhanden und ein Voranschlag.' Auf Grund -des Boranschlages
betrug das Minimalmaß der Lageibreite 76 era und versicherte
mir auf wiederholte Anfrage an den bauleitenden Architekten der-
selbe die Richtigkeit dieses Minimalmaßes vor Zeuien.

Der mir damals noch recht unbekannte Herr Bauführer Kreß
(den Namen möge sich jeder meiner Herren Kollegen wohl merken)
fand nun. das; hier eine ganz erkleckliche „Ersparnis" gemacht werden
könne und reduzierte das Minimalmaff aus 41 ow, ohne dabei zu
denken, daß infolge dieser Ersparnis auch ein entsprechend höherer
Preis bezahlt werden müsse, denn die Arbeit des Steinmetzen blieb
die gleiche, nur am rohen Stein wurde „gespart". Der Herr Bau-
führer scheint an diesen Ersparnissen ein ganz besonderes Interesse
zu haben. Die Abrechnung ergab:

Boranschlag ins 43,86
Meine bescheidene Rechnung „ 38,42
Herr Bauführer Kreß rechnete „ 32,38!!

Also 27 o/y Ersparnis!
Dies von vielem anderem als kleines Beispiel. — Möge sich

jeder meiner Kollegen hüten! Herr Kreff scheint gute Lehrmeister
gehabt zu haben und würde sich gut eignen für einen Lehrstuhl
über höhere Handiverkerschinderei!

Hochachtungsvollst
RegenSberg, im Mai 1895.

Theod. Matthiessen, Steinlieferungsgeschäft.

eisgante unv graktisciie Stammes. Laeiismires. Lrspe, tzattista -nsokon-

8. Alustsr obixor, sowie sümtliober pruktisober und boonleiner
lZamsn- und ksrrenklöirlsrstosss und bedruckter V/380ti-8toifö, pr. Alster
von 28 6ts. an urnZsksnu krunko.

îîimàren- llilll AZscffinenfllbiüc. iìàMsàà'kt. vorm. I. A. Mpelff, ^iàbsi'g. ^
Lriêls rirrck Ds!s?vsrlrrirs: Hrrnstursriksbrix TUriob.

Preislisten in itentsciier. lranaiisisciier nnli itaiienizcbsr Sgraciie gratis unä Iraniw.
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